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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11

TK Hannover : Mühlenberger SV 
Samstag, 17.09.2022, 13:00 Uhr

1:9-Niederlage für den Mühlenberger SV beim TK Hannover

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TK Hannover im
verlegten Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11 gegen den Mühlenberger SV benennen, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Pascal Kaczmarek, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim Sieg von Kaczmarek / Geffert gegen Etemadi /
Theuerkauf konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Lange dagegenhalten konnten derweil Richter / Heigel
beim 2:3 gegen Oppermann / Oppermann. Das Spiel verloren Richter / Heigel dennoch im 5. Satz.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Einen Punkt erhielt
der TK Hannover nachfolgend, da Thurau / Schramm ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig
Gegenwehr bekam Pascal Kaczmarek beim 11:6, 13:11, 12:10 von Haress Etemadi. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Mark Richter bei seinem 3:1 gegen Leon Oppermann doch überlegen. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Benedikt Geffert
konnte im Spiel gegen Michael Krazewski einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die richtige Taktik hatte Patrick Thurau beim folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Louis Oppermann ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Einen kampflosen Sieg
verbuchte daraufhin Norbert Schramm, da der Mühlenberger SV unvollständig angetreten war.
Carsten Heigel besiegelte mit einem 3:1 gegen Thomas Theuerkauf einen Punkt für sein Team. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TK Hannover und Mühlenberger SV.
Anlaufschwierigkeiten musste Pascal Kaczmarek zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TK Hannover nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der Mühlenberger SV nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den RSV Hannover IV (TK
Hannover) bzw. gegen den RSV Hannover III (Mühlenberger SV).

 Statistik:
 TK Hannover

Doppel: Kaczmarek / Geffert 1:0, Richter / Heigel 0:1, Thurau / Schramm 1:0 
Einzel: P. Kaczmarek 2:0, M. Richter 1:0, B. Geffert 1:0, P. Thurau 1:0, N. Schramm 1:0, C. Heigel 1:
0 

 Mühlenberger SV
Doppel: Oppermann / Oppermann 1:0, Etemadi / Theuerkauf 0:1, Krazewski / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: L. Oppermann 0:2, H. Etemadi 0:1, L. Oppermann 0:1, M. Krazewski 0:1, T. Theuerkauf 0:1
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